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Konsum

Getestet

Kurzer Zeckenschutz
Auf die Wirkdauer von Anti-
Zecken-Mitteln ist wenig Ver-
lass, wie «Test» (5/08) meldet. 
12 der 20 getesteten Mittel 
sind mangelhaft. Nur gerade 
ein einziges Produkt wirkte 
rund drei Stunden lang gegen 
Zecken, Mücken und anderes 
Getier. Allerdings sind Haut- 
und Schleimhautreizungen 
möglich, und der Geruch ist 
ziemlich intensiv. Es handelt 
sich dabei um den Pumpspray 
«Anti Brumm Naturel» (für ca.  
12 Franken im Fachhandel).

Mangelhafte Stöcke
Nordic Walking ist im Trend, 
doch wer zum Stock greift, muss 
genau hinschauen. «Öko-Test» 
(5/2008) hat zwölf Paar Stöcke 
auf Schadstoffe, Dämpfung, 
Rutschfestigkeit und anderes 
mehr untersucht. Das Gesamt-
urteil «befriedigend» haben die 
auch bei uns erhältlichen«Leki 
Flash Carbon» erhalten (rund 
130 Franken).

Sichere Auto-Kindersitze
Im TCS-Test «Auto-Kindersitze 
2007/08» wurden Dutzende 
von Kindersitzen der unterschied
lichen Gewichtsklassen getes-
tet. Bei den Kleinsten, Gruppe 
0+ von 0 bis 13 Kilo, hat der 
Cabrio Easyfix Basis isofix von 
Maxi Cosi als einziger fünf Ster-
ne erhalten. Er ist im Fachhan-
del ab 249 Franken erhältlich. 
Für TCS-Mitglieder gibt es den 
Sitz bereits ab 212 Franken. 
Mehr Infos auf  www.tcs.ch 

Was verdient eigentlich 
ein Oberstufenlehrer?

Mancherorts wird über Lehrermangel 
geklagt. Es sei es vor allem für die Ober-
stufe schwierig, Lehrpersonen zu finden. 
Bereits denkt man darüber nach, Pri-
marlehrer zu engagieren sowie Lehrkräf-
te aus dem Ausland, beispielsweise aus 
Österreich. Seklehrer scheint also ein 
recht unattraktiver Beruf zu sein, was 
allerdings kaum am Lohn  liegt. Das An-
fangsgehalt beträgt, je nach Kanton, 
zwischen 80 000 und  90 000 Franken. 
Das ist einiges mehr als der Durch-
schnittslohn aller Erwerbstätigen. Dieser 
liegt bei 74 200 Franken.

(Quelle: NZZ, Angestellte Schweiz)
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Stunden im Stau
Ostern, Auffahrt, Pfingsten und 
Sommerferien: Da staut sich 
der Verkehr jeweils auf den 
Schweizer Nationalstrassen 
über Kilometer. Wie viele Stun-
den werden pro Jahr im Stau 
vertrödelt?

Einfach einstecken
(ms) Ob beim Grillieren oder beim Sonnen­
baden, beim Lesen oder beim Spielen: Manch­
mal fehlt im Garten ein Beistelltischchen für 
Grillzange, Sonnencrème, Getränke oder 
Spielsachen. Der Praktisch, ein Schweizer 
Qualitätsprodukt, füllt diese Lücke. Er wird 
einfach an einer beliebigen Stelle 15 bis  
25 Zentimeter tief in den Boden gesteckt. Den 
Praktisch gibt es in zwei unterschiedlichen 
Höhen (50 und 75 cm) und mit rechteckiger, 

runder oder sechseckiger Tischplatte. Pflege 
braucht der kleine Tisch keine, denn das Holz  
der Robinie ist ausgesprochen widerstands­
fähig und bekommt mit der Zeit eine silber­
graue Patina. Wer dessen ursprüngliches Aus­
sehen lange bewahren will, sollte den Tisch 
bei Regen schräg einstecken, damit das Was­
ser abläuft, und ihn über den Winter irgend­
wo geschützt aufbewahren. Das Tischchen 
gibt es ab 89 Franken auf  www.prak-tisch.ch

Beistelltische 
brauchts 
immer. Diese 
gibts in drei 
Formen und 
zwei Höhen.

Zahl der Woche
Jahre alt ist der 
«moderne» Lippenstift. 
1883 präsentierten 

Pariser Parfümeure auf der 
Weltausstellung in Amsterdam 
erstmals einen Stift aus Hirsch-
talg, Wachs und gefärbtem Rhi-
zinusöl. Verpackt war er in Sei-
denpapier. (Quelle: mdr)
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